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Kreisliga A Nord Herren

TV Ebhausen II : VfL Stammheim II 
Samstag, 29.04.2023, 15:00 Uhr

TV Ebhausen II gegen VfL Stammheim II 6:9

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des VfL Stammheim II am
Samstagnachmittag in den Armen: Marc Röschl hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (24:34 Sätze) in der Kreisliga A
Nord Herren Partie gegen den TV Ebhausen II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Marc Röschl, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Weidenbacher /
Schulze ihr Doppel gegen Ehmert / Röschl noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Schade, dass das
Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Pfeiffle /
Wölk gegen Eberhardt / Waidelich nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 13:11, 4:11, 11:6
nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Mit nur einem Satzverlust gingen Günther / Longo gegen Krauth / Peter durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Ohne Satzgewinn für Karl-Heinz Weidenbacher verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Gabriel Eberhardt. Phillip Pfeiffle konnte daraufhin einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Andreas Ehmert beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Das Einzel zwischen Thomas Schulze und Dan Waidelich endete
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Walter Krauth wurden daraufhin Thomas
Günther dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Erfolg verpasste Dmitrij Wölk beim 5:11, 11:9, 9:11, 9:11
gegen Marc Röschl und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Wenige Chancen
hatte derweil Luca Longo beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Hans-Wolfgang Peter. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Chancenlos war Karl-
Heinz Weidenbacher gegen Andreas Ehmert nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Einen Zähler für die Gäste musste Phillip Pfeiffle bei der 1:3-Niederlage gegen Gabriel
Eberhardt hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach
diesem Einzel steht Pfeiffle somit bei 6 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Eberhardt ein 17:12 ausweist. Beim 3:11, 11:5, 11:9, 11:6-Erfolg gegen Walter Krauth
kam Thomas Schulze nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Thomas Günther bekam daraufhin seinen
Gegner Dan Waidelich hingegen beim klaren 10:12, 11:13, 6:11 nicht richtig in den Griff. Nach
diesem Einzel steht Günther somit bei 7 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Waidelich ein 6:4 ausweist. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg von Dmitrij Wölk
gegen Hans-Wolfgang Peter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:4, 8:11, 11:2 nicht
verloren. Chancenlos war Luca Longo gegen Marc Röschl nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:5, 9:11,
4:11 sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Ebhausen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:24 bei 3 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des VfL Stammheim II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 24:8. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Ebhausen II

Doppel: Weidenbacher / Schulze 0:1, Pfeiffle / Wölk 1:0, Günther / Longo 1:0 
Einzel: K. Weidenbacher 0:2, P. Pfeiffle 1:1, T. Schulze 2:0, T. Günther 0:2, D. Wölk 1:1, L. Longo 0:
2 

 VfL Stammheim II
Doppel: Eberhardt / Waidelich 0:1, Ehmert / Röschl 1:0, Krauth / Peter 0:1 
Einzel: A. Ehmert 1:1, G. Eberhardt 2:0, W. Krauth 1:1, D. Waidelich 1:1, H. Peter 1:1, M. Röschl 2:0


